
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 6. November 2013  
 
 
 Nr. SGB 125/2013 
 

Pflegeheimplanung 2020 Kanton Solothurn    

  

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 37 Absatz 1 Buchstabe bbis, 73 der Kantons-
verfassung vom 8. Juni 1986 (KV; BGS 111.1), Artikel 39 des Bundesgesetzes über die Kranken-
versicherung vom 18. März 1994 (SR 832.10; KVG); §§ 20, 25 und 142 ff. des Sozialgesetzes vom 
31. Januar 2007 (SG; BGS 831.1), nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regie-
rungsrates vom 2. Juli 2013 (RRB Nr. 2013/1356), beschliesst: 
 
1. Als Richtzahl für den Bettenbedarf für die stationäre Pflege von älteren Menschen im Jahre 
2020 werden 3‘050 Betten festgelegt.  
– Diese Zahl entspricht rund 18,5% der 80+-jährigen Bevölkerung. Davon entfallen rund 

18,2% der Betten auf Pflegeheime sowie 0,3 % auf Langzeitpflegebetten (Passerellebet-
ten) in der Solothurner Spitäler AG.  

– In diesen Zahlen ist der Bedarf in den Spitälern an Altersrehabilitations-, Alterstherapie- 
und medizinisch-geriatrischen und medizinisch-psychiatrischen Betten im Akutbereich und 
in der Akut- und Übergangspflege nicht eingeschlossen. 

2. Das Departement des Innern kann die Richtzahl im Umfang von plus/minus 100 Betten anpas-
sen. 

3. Die erforderliche Bettenzahl soll auf der Basis eines Ein-Kreis-Modells geplant werden. Das 
Departement kann Ausnahmen bewilligen. 

4. Die Pflegeheimplanung 2020 tritt auf 1. Oktober 2013 in Kraft und auf 31. Oktober 2021 aus-
ser Kraft.  

 
 
Im Namen des Kantonsrats 
Susanne Schaffner Fritz Brechbühl 
Präsidentin Ratssekretär 
 
 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 
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